
Impressum:

FDP Hessen
Hohenlohestraße 16
65193 Wiesbaden

Konstantin Heck 
Landesgeschäftsführer

hessen@fdp.de

www.fdp-hessen.de

facebook.com/FDPHessen

         Lesen Sie mehr über unsere 
     Forderungen und diskutieren Sie 
                   mit uns, wie wir den Einzelnen 
         in Hessen stärken können: 

fdp-hessen.de

     Denn ab heute arbeiten Sie 
                 endlich für sich selbst. 

   Heute 
             ist  ein 
  guter Tag. 

           Steuerzahlergedenktag 2015. 



         Respekt für 
 Ihre Leistung.         Dieser Tag sollte 

               früher sein. 

   Gewinner: Der Staat, 
                   Verlierer: alle anderen! 

   Entwicklung der Steuern, Einkommen und Renten. 
                     Veränderung 2005 bis 2014 in Prozent 
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Jedes Jahr wächst die Last, die Deutschlands Steuerzahlerinnen 
und Steuerzahler zu tragen haben, und der Tag, an dem Ihr 
Verdienst Ihnen selbst zugutekommt, verschiebt sich weiter 
nach hinten. Denn: Der Staat macht sich selbst immer größer.
Wir wollen den Einzelnen größer machen. Wir wollen das 
Potential der Menschen nicht bremsen, sondern heben. 
Wer Steuern und Abgaben abbaut, der schafft Menschen
den Freiraum, sich selbst etwas aufzubauen.

Deshalb fordern wir unter anderem:

Die Politik muss ihr Versprechen halten und den 
Solidaritätszuschlag 2019 auslaufen lassen.

Beide haben sich in den letzten Jahren immer wieder massiv 
erhöht. Wer für sich ein Eigenheim schafft oder mietet, soll vom 
Staat nicht ständig mehr belastet werden.

Die Bürger haben das Recht zu erfahren, wohin ihre Steuern 
fließen. Kommunen, Länder und Bund sollen in einen fairen 
Wettbewerb treten und eine stärkere finanzielle Eigenständig-
keit erhalten. Nur wo Verantwortung liegt, kann sie auch für 
sparsames Wirtschaften übernommen werden.

Auf Lohnerhöhungen folgt ein höherer Steuersatz. Und für 
den Bürger nach Abzug der Inflation oft ein niedrigerer 
Netto-Verdienst als vorher. Wir wollen diese kalte Progression 
stoppen und den Steuertarif an die Inflation anpassen.

Weit mehr als die Hälfte des Jahres arbeiten Deutschlands 
Bürgerinnen und Bürger nur für den Staat. Erst dann sind alle 
Steuern und Abgaben gezahlt. Und wenn trotz sprudelnder 
Einnahmen des Staates die Last auf den Einzelnen immer 
weiter erhöht wird, dann hat das einen Grund:
Der Staat sieht die Leistung, die Sie für ihn erbringen als 
selbstverständlich an. Wir glauben, das muss sich ändern.

Wer neue Ideen entwickelt, mit Mut Risiko auf sich nimmt und 
hohen Einsatz zeigt, der soll auch davon profitieren können. 
Nur mit Respekt vor der Leistung seiner Bürger kann ein Staat 
sorgsam mit Steuergeldern umgehen.

          Es braucht ein neues Bewusstsein in Deutschland, das den 
   Einsatz des Einzelnen wieder anerkennt.      

  Die Bürger sollen von ihrem Einsatz profitieren, nicht nur der Staat   

  Transparente Steuervergabe     

  Keine weitere Erhöhung der Grunderwerb- und Grundsteuer   

   Abschaffung des Solidaritätszuschlags   


